Multikulturelles Berlin

      Des jeunes Allemands vivant aux alentours de Berlin, dans le Brandebourg, découvrent pour la première fois le quartier turc de Berlin : Kreuzberg.

Zuhause sind sie in der Nähe von Berlin, in einem Ort mit ein paar tausend Einwohnern: Schülerinnen und Schüler der Schule Petershagen. Mit S-Bahn und U-Bahn dauert es eine Stunde, dann sind die Jugendlichen in einer für sie fremden
 Welt: in Kreuzberg, einem Stadtteil
 von Berlin. Hier wohnt die „Multikulti“- Gesellschaft. In Kreuzberg leben 160 000 Menschen aus hundert Nationen. Fast ein Drittel sind Migranten, die meisten von ihnen Türken. Darum wird Kreuzberg auch „Klein-Istanbul“ genannt. Kaum zu glauben aber wahr: Keiner der Schüler aus Brandenburg war schon mal hier. Alle haben Vorurteile
 oder ein falsches Bild vom Leben und von den Leuten in Kreuzberg.

Stadtführerin Nadja führt ihre Schülergruppe ins Kreuzbergmuseum. Sie erklärt den Schülern die Geschichte ihres Stadtteils. In den sechziger Jahren brauchte Deutschland Arbeitskräfte aus dem Ausland, die so genannten „Gastarbeiter“. Die Mieten
 in Kreuzberg waren billig, weil die Deutschen dort nicht leben wollten, sagt Nadja. Denn viele Häuser waren ziemlich nahe an der Berliner Mauer.

Nadja berichtet auch von den Studenten, die hier billige Wohnungen suchten. Und von den Hausbesitzern
, die ihre Gebäude
  leer
 stehen ließen. Damals begann die wilde Zeit der Kreuzberger Hausbesetzer
. Junge Leute wohnten gegen den Willen der Besitzer in den leer stehenden Häusern.

Hausbesetzer gibt es heute nicht mehr, dafür aber viele Geschäfte, Galerien und Restaurants. Nadja führt die Schüler in einen Spezialitätenladen mit exotischen Gewürzen, Gemüse- und Obstsorten
. Um die Ecke, in einem türkischen Café, gibt es Tee. Ein paar Meter vom Eingang des Cafés entfernt lernen die Schüler noch etwas über die  Geschichte des Stadtteils Kreuzberg: Juden, die in Kreuzberg wohnten, wurden im Dritten Reich deportiert und getötet.

Letzte Station ist ein türkisches Restaurant. Die Brandenburger  Schüler machen ein Resümee: Falk meint: „Die leben doch so wie wir“. Annika findet, dass die Besichtigung Kreuzbergs viele Vorurteile beseitigt
 hat. 

Nach einem Artikel aus Juma, 01/ 2005

�	 fremd : étranger


�	der Stadtteil (e) : le quartier


�	das Vorurteil (e) : le préjugé 


�	 die Miete (n) : le loyer


�	 der Hausbesitzer (-) : le propriétaire


�	 das Gebäude (-) : l’immeuble


�	 leer : vide


�	 der Hausbesetzer (-) : le squatter


�	 exotische Gewürze, Gemüse- und Obstsorten : épices, légumes et fruits exotiques


�	 beseitigen : vaincre, surmonter


	Répondez à chacune des questions posées sur votre feuille de copie. Lorsque vous citez le texte, vous devez préciser la ou les lignes.








	I-  Compréhension du texte                                         ( 10 points) 





	    A. Vrai ou faux: justifiez par une citation du texte





	Die Schule Petershagen befindet sich in Bayern


	Die Schüler der Schule Petershagen kommen oft nach Kreuzberg


	Die Fahrt nach Kreuzberg dauert nur ein paar Minuten


	Viele Einwohner Kreuzbergs kommen aus der Türkei


	Kreuzberg war nicht weit von der Berliner Mauer


	Man konnte in Kreuzberg billige Wohnungen finden








	    B. Remettez les événements suivants dans l’ordre chronologique:





	Le quartier s’ouvre aux artistes et aux touristes


	Les Juifs de Kreuzberg sont déportés


	De nombreux travailleurs immigrés s’installent à Kreuzberg


	La chute du mur modifie la structure du quartier











	C. Citez à chaque fois un passage du texte en indiquant les lignes pour   


	     définir les termes suivants :


	         


	Klein-Istanbul (relisez le texte de la ligne 1 à 9)


	Gastarbeiter ( relisez le texte de la ligne 10 à 15)


	Hausbesetzer ( relisez le texte de la ligne 16 à 21)








	     D.  Cherchez l’intrus.


	          A la fin de la visite, les élèves échangent leurs impressions.


	          Laquelle des affirmations suivantes ne correspond pas à leur nouveau     


	          point de vue.





	Die Schüler haben keine Vorurteile mehr


	Die Besichtigung des Stadtteils hat ihnen gefallen


	Sie finden, dass die Leute in Kreuzberg doch ganz anders leben


	Sie haben ein positives Bild vom Viertel
































	II- EXPRESSION                              (10 points)





	Vous traiterez en allemand le sujet suivant:





	Récit d’excursion et impressions





	Die Klasse schreibt einen Artikel in der Schülerzeitung über die Besichtigung Kreuzbergs.


	Die Schüler beschreiben, was sie gesehen haben und geben ihre Gefühle und Eindrücke wieder.


	Schreiben Sie den Artikel !( 80 mots) 








	Vous traiterez au choix l’un des deux sujets suivants en allemand





	Vaincre les préjugés


	 Haben Sie schon eine Situation erlebt, die Ihnen geholfen hat, Ihre Vorurteile zu beseitigen.


	Erzählen Sie! (80 mots)





	ou





	b- Récit d’un voyage de classe ou d’une excursion


	Sie haben bestimmt ein Museum, eine Stadt oder ein Land mit Ihrer Klasse besichtigt.


	Erzählen Sie! ( 80 mots)
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